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Die furchtbaren Kämpfe die ſich augenblicklich um Mukden abſpielen
J laſſen heute ſchon den Schluß zu daß es ſich für die ruſſiſche Armeeleitung
M itatſächlich um eine Kataſtrophe handelt Es iſt kaum Ausſicht vorhanden

daß Kuropatkin mit nennenswerten Kräften der japaniſchen Umklemmung
entgehen wird und es iſt wohl mit einiger Sicherheit anzunehmen daß
ſich hier die letzte Phaſe des für Rußland ſo unglücklichen Krieges abſpielen
wird Den rechten ruſſiſchen Flügel kommandiert General Kaulbars das
Zentrum hat Lenewitſch und den linken Flügel befehligt Rennenkampf

Die militäriſche Lage bei Mukden
die große Gefahr die ſeinem linken Flügel nach dem Verluſt des Dalin
paſſes drohte durch zweckentſprechende Verſtärkung desſelben abzuwenden
es ſcheint aber daß er den rechten Flügel ſo entblößen mußte daß jetzt
hier dieſelbe Gefahr beſteht Hier dürfte wahrſcheinlich die große Kataſtrophe

eintreten die zur Auflöſung der ruſſiſchen Armee ſührey dürſte Jm
Zentrum haben die Ruſſen bereits ihre wichtige Poſition den Putilow
Hügel verloren Auf dem rechten Flügel ſind ſie ebenfalls umgangen
eine japaniſche Kolonne iſt von Sinmitin auf der großen Straße über

Den rechten japaniſchen Flügel hat Kuroki im Zentrum ſtehen die Armeen Taſchitſchau am Puho auf Mukden vorgedrungen Hierzu ſcheint die
der Generale Nodzu und Oku auf dem linken japaniſchen Flügel komman Eiſenbahn Kaupantſe Simintin benutzt worden zu ſein Die Situation
diert General Nogi Dem ruſſiſchen Oberbefehlshaber war es gelungen iſt eine derartige daß jede Stunde die Entſcheidung erwartet werden kann

8 o 2 ÄÜ t 1200 Millionen immer noch 120 Millionen übrie bleiben Davon ollen

5 Pari ſer Brief 100 Millionen zur regelmäßigen Schuldentilgung dienen und zwar in der
h Weiſe daß eine halbe Million Schuldtitel im Nominalwert von jeVon unſerem Spezial Korreſpondenten 100 Francs mit dem doppelten Betrage alſo mit je 200 Francs zurück

S Paris 7 März gezahlt werden Die Geſamtſchuld vermindert ſich darnach von Jahr zu
e ahr um 50 Millionen Francs Kapital und gleichzeitig werden all jährlichh Unter dem bunten Schneegeſtöber der Conſetti mit denen ſich der per n t ä kapita 9 e en i

h 9 linken I Millionen nach einem Jahrzehnt alſo 11 Millionen Zinſen überM tobende Maskenſchwarm bewirft mitten durch den Faſchingskorſo der h AhRetlamewagen hindurch pilgert ein Leichenzug über den Voulevard hüſſig und zu anderen Zwe cken verwendbar Vergeſſen wir ni cht daß

nelbag I J pilge Del en zug ber el VBoulevard g rot J Ve mn ß S l wir von vornherein nach Abrechnun 080 Millionen für zinſun8 Wen begraben ſie heute am Karnevalstag Einen Selbſtmörder Jn r er h h a J g der 1 eill en m ngt den vor jeſtrigen Abendblättern laſen wir die überraſchende Nachricht von und der 100 Millionen für Amortiſation noch über einen et von

e e h 4 20 Millionen verfügen Was ſoll damit geſchehen Es ſoll eine allſeinem Ende und ſeitdem hat ihn die Preſſe bereits vergeſſen Nicht der
kleinſte Nachruf iſt dem Manne gewidmet worden deſſen Name vorher in
Verbindung mit einem ebenſo kühnen wie uneigennützigen Finanzprojekt
die öffentliche Meinung beſchäftigt hatte Er hieß Lannoy und war
Gemäldehändler Genauer kannten ihn nur die Künſtler und Lieb

S

e t v

r haber die gewohnheitsmäßig den großen Bilderauktionen im Hotel Drouot
S beiwohnten denn da wirkte er als Sachverſtändiger mit Mitunter trat
3 er r als Käufer auf beſonders wenn Werke alter Meiſter unter den

Hammer kamen Die beſten behielt die andern veräußerte er mit gutem
Gewinn So hatte er es mit der Zeit zum Beſitz einer wertvollenSammlung und zu ſtattlichem Vermögen gebracht Es war denn auch

z keineswegs Sorge um die materielle Exiſtenz was ihm vorgeſtern amv Morgen des Faſchingsſonntages den Revolver in die Hand drückte es war
7 nervöſe Gereiztheit die der Gram über den Verluſt einer treuen Lebens

J gefährtin ſeit acht Tagen bis zur Unerträglichkeit geſteigert hatte An
8 dieſem Lebenslauf wie an dem unſeligen Ausgang deſſelben wäre nun

weiter nichts merkwürdig und die Teilnahmloſigkeit unſerer Zeitungen er
J ſchiene ziemlich ſelbſtverſtändlich wenn nicht Herr Lannoy der Urheber des

en berühmten Vorſchlages zur Reformm der franzöſiſchen Staatsſinanzen wäre
n Man lache nicht Wie befremdlich es auch klingen mag ſo iſt es dochn Tatſache daß in dieſem Bildertrödler ein Sinn ſteckte Uebrigens

bemerkte ſchon Beaumarchais daß man hierzulande gewöhnlich einen

Tänzer an die Stelle ſetzt wo ein Rechner hingehörte So
ſt es noch jetzt Ein Börſenmakler iſt Kriegsminiſter ein Jrren
arzt hat die Reform der Heeresverfaſſung erſonnen und drei
Mediziner ſitzen als Miniſter bezw als Unterſtaatsſekretär an derev tze des Handelsamtes der Verwaltung der öffentlichen Bauten und

des Finanzminiſteriums Warum ſoll da ein Gemäldehändler nicht ebenſo
t ſeine Jdeen betreffs der Reorganiſfation des Staatskredits zu Markte

h bringen Herr Lannoy hat das getan und zwar auf dem Wege der
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e Petition beim Parlament Seine Vorſchläge ſind der Petitionskommiſſion
ſo beachtenswert erſchienen daß ſie unverzüglich mit einem emp pfehlenden

4 Bericht ans Plenum und von da zu genauerer Prüfung an den Finanz
miniſter gelangten Die Entſcheidung iſt allerdings noch fraglich aber
vielleicht fällt ſie zuletzt nach dem tragiſchen Ende des Mannes erſt recht
zünſtig aus Der Tote ſteht ja niemand mehr im Wege und ſeine Jdee
di dürfen die regierenden Finanzdoktoren ſich aneignen ohne für ihre Pfrün

beſorgt ſein müſſen Alſo was wollte Lannoy eige ntlich Er wollteer r Repubut zu Geld verhelfen zu heidenmäßig vielem Geld ohne die

Steuerzahler zu belaſten Er wollte die Mittel zu den koſtſpieligſten
ſozialen Reſormprojekten beſchaffen ohne irgend eine der gegenwärtig be
tutzten Einnahmequellen zu erſchöpfen und auch ohne eine neue zu er
ſchließen Die Löſung dieſes Problems glaubte er in einer großartigen
Rentenkonverſion gefunden zu haben Er rechnete nämlich ſo wir haben
10 000 Millionen Francs Schulden und verzinſen dieſelben mit drei vom
Hundert ſodaß wir alljährlich für Verzinſung unſerer Anleihen 1200
Millionen Francs verausgaben Bleiben wir vorläufig bet dieſer jähr
lichen Aufwendung ſtehen aber gewähren wir dem Staatsgläubiger ſtatt
3 nur 21 Prozent Dann brauchen wir zur Verzinſung nur 900 Mil
lionen und behalten einen verwendbaren Ueberſchuß von 300 Milltonen
Nehmen wir davon 180 Millionen vorweg und verzinſen wir damit

immer mit 2/ Prozent eine neue Anleihe von 8000 Millionen Unſere
Staatsſchuld wächſt damit auf 48000 Millionen aber ſie koſtet uns alljährlich

iur 1080 Millionen an Zinſen ſo daß uns von den bisher gezahlten
m

Gelegenheitskauf

monatlich wiederkehrende Prämienverloſung ſtattfinden an welcher ſämtliche
vorhandenen Schuldtitel teilnehmen Bei jeder monatlichen Ziehung wird
die Summe von 12 Millionen verteilt Die zuerſt gezogene Nummergewinnt eine Million die zweite 500000 Francs die dritte
o Francs die vierte 50000 Frances die fünfte 10000 Francs die
nächſten ſechs je 1000 Francs und die zwölfte den Reſt von 6662 Francs
Außerdem werden wie oben geſagt allmonatlich 41 666 Nummern zur
einfachen Tilgung mit je dem doppelten Betrag ihres Emiſſionskurſes aus
geloſt Was die in den Plan einbegriffene neue Anleihe von 8 Milliarden
betrifft ſo ſoll dieſelbe in ihrem vollen Ertrag zu gemeinnützigen Unter
nehmungen in erſter Linie aber zur Dotierung der Penſiouskaſſe für die
Jnvaliden der Arbeit dienen

Wie man ſieht ſtellt das Projekt des verſtorbenen Herrn Lannoy ſich
s glückliche Kombinanton verſchiedener landläufiger Operationen dareduknon des Zinsfußes Abſchaffung der untilgbaren in eine regelmäßig

zu amortiſierend Schuld Konverſion in eine Prämien Anleihe nach dem
Muſter welches der Crédit Foncier und die Stadt Paris ſeit einem halben
Jahrhundert mit beſtem Erſolge anwenden Die momtich winkende
Ausſicht auf den Gewinn einer ganzen einer gaben oder einer Zehntel

Million ſowie die Zuſicherung der Rückzahlung zum doppelten Betrage
dürften die neuen Rententitel beim Publikum ebenſo beliebt machen wie
es die alten ſind ſo daß der Umtauſch ſich in weiteſtem Umfang und ohne
jede Schwierigkeit für den Finanzminiſter vollziehen dürfte Freilich
handelte es ſich um ein Experiment wie es gleich koloſſal noch nie verſucht
wurde Eine Anleihe von 48 Milliarden Dergleichen hat ſogar im
Lande der Yankees noch kein Truſt Matador anzuregen gewagt Jndeßprauchen wir vor der ungeheuren Ziffer nicht zu erſchrecken Jn Wirklich

keit kommt ſa doch nur ein Umtauſch alter Rententitel gegen neue Prämien

Obligationen in Frage und ſolcher alten Titel gibt es bereits für
40 Milliarden Und ſelbſt wenn es ſie nicht gäbe Weiß der Leſer
welchen Kapitalwert die im Beſitz franzöſiſcher Rentner befindlichen Zins
papiere repräſentieren Laut amtlicher und mithin vorſichtiger
Schätzung nicht weniger als 137 Milliarden und 119 Millionen
Ein Volk das ſo reich iſt könnte im ſchlimmſten Falle die Lumperei von
48 Milliarden aus ſeinen eignen Sparſtrümpfen zuſammen bringen

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

8 Berlin 8 März
Am Bundesr Niemand Auf der Tagesordnung ſtehen die

faſt gleichlautenden Anträge Abl aß und Genoſſen ſowie v Chrzanowski
nd Genoſſen wegen Vorl egung eines Geſetzentwurfs betr Neu
Einteilung der Reichstagswahlkreiſe

Abg Kopſch fr Vp Wir bitten um Annahme des Antrags
Ablaß Jm Wahl eſebe von 1869 iſt die Forderung einer künftigen
Neuregelung der Wahlkreiſe enthalten Jnzwiſchen ſind große Verſchiebungen in der Bevölkerungsziffer der Wahlkreiſe eingetreten und dem

gemäß auch im Wadlrecht der Bevölkerung Dreizehn Rieſenwahlkreiſe
an deren Spitze TeltowBeeskow Charlottenburg ſteht ſtehen entſprechenden
Zwergwahlkreiſen gegenüber Eim Wähler in Schaumburg Lippe hat ein
I fach ſo großes Wahlrecht wie einer in TeltowCharlottenburg Duila

al
R

atstiſche

schwarz und tfarbig

Kostümröcke

ſind Verſuche von
kreiſe durchzuſetzen
ſprechenden Antrag unter Hinweis auf die bevorſtehenden Wahlen ab

uns gemacht worden eine NeuEinteilung der Wahl
Vor zwei Jahren lehnte das Zentrum einen ent

Dieſer Einwand iſt heute hinfällig Die Regierung ſollte ſich auf den
Geiſt der breiten Schichten des Volkes ſtellen und dem Antrage ent
ſprechen

Abg Korfanty Pole beſürwortet den gleichartigen Antrag ſeiner
Partei

Abg Paaſche utl Jch ſchlage vor die Anträge der Regierung
nur zur Erwägung zu üherweiſen Gelächter links jawohl der mangelnden
Einzelheiten wegen Wie kann man einen Anirag zur Berückſichtigung
überweiſen bei dem alle Einzelheiten fehlen Die Einzeiheiten vermiſſe
ich Wie denken ſich denn die Antragſteller die Neuordnung Das ſozial
demokratiſche Element in den großen Städten darf nicht begünſtigt werden
Das iſt nicht parteipolitiſch Das Prinzip der bloßen Zahl können wir im
Intereſſe Süddeutſchlands und vor allem in dem des platten Landes nicht
anerkennen Den Optimismus des Herrn Kopſch der da meint das An
wachſen der Sozialdemokratie in dieſem Hauſe brauchten wir nicht zu be
fürchten kann ich nicht teilen Ebenſowenig wie wir hier einſeitige
agrariſche Jntereſſen vertreten ſehen möchten ebenſowenig möchten wir
einſeitige Arbeiterintereſſen hier vertreten ſehen Deshalb wollen wir
lediglich zur Erwägung geſtellt ſehen inwieweit an den Wahlkreiſen eine
Aenderung vorzunehmen iſt

Abg v Richthofen konſ Meine Freunde werden die vorliegenden
Anträge ablehnen An dem beſtehenden Wahlrecht der Wahlkreis Ein
teilung ſoll überhaupt nicht immer gerüttelt werden Die Konſervativen
wünſchen keinen ſtändigen Wechſel in der Einteilung der Wahlkreiſe Des
halb ſehe ich auch nicht ein weshalb man die Anträge der Regierung
auch nur zur Erwägung überweiſen ſoll Meine Freunde lehnen daher
auch den Vorſchlag Paaſc hes ab

Abg wer Ir Vgg Wenn es
rechts im

ſich um Aenderungen des Wahl
vativen Jntereſſe handelt dann ſind die Konſervativengleich dabei Die Nationalliberalen wollen mit ihrem Antrage nur einer

deutlichen Stellungnahme ausweichen Tatſächlich hat Herr Paaſche unſeren
Antrag bekämpft obwohl er ihn zur Erwägung überweiſen will Wenn
er z B jagt daß das platte Land in dem Wahl recht da 2 es jetzt beſitzt
geſchützt werden muß ſo geht daraus hervor daß er das jetzige Wahl
unrecht zum Nachteil der Bevölkerung der Jnduſtrieſtädte beibehalten
wiſſen will Das iſt aber unzuläſſig denn es verträgt ſich nicht mit dem
geſetzlich feſtgelegten gleichen Wahlrecht Sagen Sie alſo doch lieber gleich
offen Sie wollen das gleiche Wa hlrecht nicht Sie wollen daß Schaum

burg Lippe ein 19fach größe Wahlrecht hat als die Bevölkerung in
unſerem bevölker ſten Wahlkrei Was Paaſches Furcht vor der Sozial
demokratie betrifft ſo glaube ich das Deutſ ſche Reich iſt ſtark genug um
das zu tragen was ihm die Natur der Dinge auferlegt Jedenfalls iſt
es das einfachſte Gebot der Gerechtigkeit die Dahltreiseinteuung ent
ſprechend den Bevölkerungsverſchiebungen umzugeſtalten Der Deutſche
Reichstag ſoll kein Zerrbild ſondern ein Abbild der deutſchen Volks
ſtimmung ſein

Abg Gamp Reichsp bekämpft lebha
Hiſto rich entwickelte Verhältniſſe müſſen reſpekt
an daß etwa Württemberg nun ebenſo viele
tag ſendet wie Berlin Den Berlinern iſt es ohnehin leichter als den
Abgeordneten aus andern Gegenden ohne Opfer ſo viel unnütze Reden
hier anzuhören Stürmiſche Heiterkeit links Vizepräſident PaaſcheHerr Abgeordneter Sie dürfen nicht ſagen daß hier unnütze Reden ge

halten werden Die Sozialdemokraten haben uns ja ſo und ſo oſt ſelber
erklärt daß ſie hier nur die Jntereſſen der Arbeiter vertreten Und da
dürfen Sie ſich doch nicht wundern daß wir Zhnen gegenüber ſagen
Sains rei Publicae suprewa lex Nur die allerg zr ößten Kälber ver

en ihre Metzger ſelber Stürmiſche HeiterkeitAbg Ledebour Sozdem Jn einem Punkte kann ich ausnahms
weiſe einmal mit Herrn Gainp übereinſtimmen nämlich ir Bezug auf
ſeine Selbſteinſchätzung wie ſie aus ſeinen Worten über die hier gehaltenen
unniltzen Reden herauszuhören war Große Heiterkeit Die Gegner

des Antrages ſind tatſächlich nur von parteipolitiſchen Rückſichten geleitet
Daran daß jeder Bundesſtaat auch der kleinſte ſeinen Abgeordneten be
hält wollen auch wir nichts ändern Aber wir wollen wenigſtens die
ſchreiendſten Ungerechttgkeiten beſeitigen Will man ernſtlich den Uebelſtand
beſeitigen ſo iſt ſpäter die Verſtändigung über die Einzelheiten eine
Kleinigkeit

Abg Pichler Ztr Meine Freunde ſtehen dem Antrage z Z abehnend gegenüber Die ſeit 1870 eingetretenen Bevölkerungsverſchiebungen
ſind erfolgt lediglich zu gunſten der Jnduſtrieſtädte und zum Nachteil
platten Landes Kann e es darauf an heute ein neues Wahlgeſetz zu

ſchaffen ſo läge die Sache anders dann würde man ſich angeſichts des
Grundſatzes vom gleichen Wahlrecht allerdings dem nicht entziehen können
die Wahlkreiſe der Bevölkerung entſprechend einzuteilen Aber im Jntereſſe
der Landwirtſchaft die Graf Poſadowsty als Säule des Vaterlandes be
zeichnete iſt jetzt eine fundamentale Aenderung der Wahlkretseinteilung zu
verwerfen

Nach kurze Vp Böckler Antiſund Hilpert Va yr Bauernb

Abg Gothein ſfrſ Vg
anſpielend auf die letztere Aeußerung Gamps
beſſer getan ſein Zitat ins Lateiniſche ninzu vandeln und etwa zu ſagen
Electeres Gampi Pecera campi Heiterketit

Miniſterialdirektor Dr Richter ſtellt feſt das ein Rechtsbruch der

Regierung nicht vorltege wenn auch die im Wahlgeſetz von 1869 inAusſicht geſtellt Aenderung noch nicht erfolgt ſei
Darauf werden die Anfeage Ablaß und Chrzanowski abgelehnt

Donnerstag Reichsamt des Jnnern

Marktbericht
Donnerstag den 9 März

Fier pro Mar ſdel 0,90 0,95 rüben pro St 0,10 0,25 MkButter pro Pf und 1,20 1,30 o maten pro St 6,05 a
donigin Jaben p P fd 1,40 KBirnen pro Mandel 0,20 0,50
Zwiebeln pro Ltr 920 25 Aepfel pro Mandel 0,15 0,60Kartoff eln 5 Ltr 0,35 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30
Blumentohl pro Stück 6,20 0,50 Getr Pflaumen p v d 60,25 0,30
Kohlrabi pro Stück 0,05 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Mohrrüben p WMidl 0,12 0,15 Enten pro Stück 25
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ft die vorliegenden Anträge
jert werden Es geht nicht
Abgeordnete iu den Reichs

t Bemerkungen der Abgg Ablaß frſ
wendet ſich

ſcharf gegen das Zentrum und meint

Hefe 9 n

2

14

Wirſing Kohl p Stück 0,10 0,25 Gänſe pro Stück 2
Weißkohl per Stück 0,10 0,50 Hätznchen 1
Braunkohl pro Stück 008 0,10 Hühner pro Stilck 1,5
Rotkohl pro Stück 0,10 0,8 Tauben pro Paar 1
Roſenkohl pro Liter 0,20 0 25

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Gebr gorn Großh Sächſ Hof lieferanten Telephon 367 empfehlen

MeßmerZThee
Miſchungen ſehr ergi iebig u vinig im Gebrauchberühmte Mk 80Mk 50 er Pfun d Probe ak kete 60 125 Pfp p S Pige evon guten Sloften in bester r Verarbeitung

und tadellosem Sitz
empfehlen von einfachster bis feinster Ausführung

zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Brummer Benjamin
777 22/23 Gr Ulrichstrasse 22/23

Herr Gamp hätte vielleicht



Seite 10 Freitag
Kleine Chronik

Dresdeun 8 März Eine vierſache Kindesmörderin
Eine vierfache Kindesmörderin ſtand in der Perſon des 23 Jahre alten
Hausmädchens Anna Marie Sophie Stein vor dem hieſigen Schwur
gericht Es wurde ihr zur Laſt gelegt daß ſie vier Kindern denen ſie
das Leben gab gleich nach der Geburt durch Zudrücken des Halſes ge
tötet hat Ihren Eltern ſchwindelte ſie vor die Kinder ſeien geſtorben
oder bei einer Hiehmutter un tergebracht Erſt bei der Tötung des

t aares kamen auch die beiden anderen Mordtaten ans Tages
Ucht Kindesmörderin legte vor dem Schwurgericht ein reumütigesGeſtändnis ab Sie gab zu ihrer Entlaſtung an daß ſie ſich in großer
Not befunden habe und nicht in der Lage geweſen ſei ihre Kinder durchs
Leben zu bringen Die Geſchworenen bewilligten ihr bei Bejahung derSchuldfrage mildernde Umſtände Der Gerichtshof erkannte auf 5 Jahre
Gefängnis und 5 Jahre Ehrenrechtsverluſt

Hirſchberg Schleſ 8 März Verhaftung eines DeſerteursIn einem hieſigen Hotel wurde ein Fabrikbeſitzer aus Odeſſa der mit
ſeiner Familie wegen der herrſchenden Unruhen Rußland verlaſſen hatte
verhaftet und durch v Offiziere des Hirſchberger Jägerbataillons fort
ransportiert Der Ve haftete ein deutſcher Staatsangehöriger ſoll
früher aktiver Offizier in einem rheiniſchen Kavallerieregiment geweſen ſeinund ſich der tenflucht ſchuldig gemacht haben

März Schwabenſtreich der Muſen
ſöhne, die den ſeinerzeit mitgeteilten ſeltſamen Skandal im Stadt
theater hervorrief fen hatte wegen Herausforderung zum Zweikampf
einen Prozeß zur Folge der jetzt zur Verhandlung gelangte Die Rechts
ſſtudenten Kurt Dietrich Berlin Walter van Hees Müllheim wurden
wegen H erausf forderung der Redakteure des Heidelb Tagebl zu fünf
Tagen Feſt tung und Fritz Elſäſſer Neckargemünd wegen Kartelltragens
zu zwei Tagen Feſtung ſowie Tragung der Koſten verurteilt Der Vorſitzende Frhr v Stockhorner hob hervor die Preſſe habe die Aufgabe
ſolche öffentlichen Vorgänge zu rügen allerdings in einer Form die nicht
den Eindruck der Beleidigung erweckt ſondern durch eine ſachgemäße
Kritit

ſt deidelberg 8 Der

Nüruberg 8 März Drahtloſe Telegraphie Jn einem
Vortrage ſt d hier der Oberinge nieur am hieſigen Gewerbemuſeum
Wunde e Erwartung aus daß man auf der nächſtjährigen Landesausſteung den Nürnberg nach Be rlin drahtlos telegraphieren könne

Die Berliner Geſellſchaft Telefunken baue gegenwärtig einen Apparat für
drahtloſe Telegraphie auf Entſernungen von über 4000 Kilometer

Mannheim 8 März Zur Mordtat Nunmehr iſt auch die
Frau des Tiſchlers Becker der s der Tat dringend verdächtig in
Un iterſuchungshaſt genommen wurde unter dem Verdacht der Mitwiſſer

ſchaft und Begünſtigung verhaftet worden Beckers Anzug wurde friſch
gewaſchen auf dem Boden ſeiner Wohnung gefunden Seine Frau hatte

ei ihrer erſten Vernehmung angegeben daß das Kleidungsſtück ſchon am
Tage vor dem Morde am Freitag voriger Woche gewaſchen wurde Nun
haben aber Zeugen bekundet daß ſie Frau Becker am Sonnabend un
mittelbar nach der Ausführung des Mordes mit der Wäſche des Anzuges

beſchäftigt ſahen Da Frau Becker auch widerſprechende Angaben über

J z i T 1 1 9 fo r tdas Alibi ihres Mannes machte ſo erfolgte ihre Verhaftung Die Jndizien
gegen Becker haben ſich inzwiſchen vermehrt u a iſt das Meſſer daß bei

der Leiche der Suſanna Senger lag von Freunden des Tiſchlergeſellen
auf das beſtimmteſte als ſein Eigentum rekognosziert worden

därz i St Junsbruck 8 Mär Ein Stoiker Ein Mitte der Sechziger
ſtehender Holzkn echt en in Tirol dem das Leben bisher wenigbei Bri x

von den Freuden dieſes
Glück den Haupttreffer der Staats Wohltä

jüngſt das
im Betrage von

egeben hatteti igkeitsloſe

200000 Kronen zu gewinnen Der Mann der ſchon di Nachricht von
ſeinem plötzlichen Reichtum mit völligem Gleichmut aufgenommen hatte
fuhr nun nach Wien um dort den Haupttreffer zu beheben
welche Erregung nahm er das viele Geld in Empfa
mit einem ſtoiſchen J dank ſchön

Paris 8 März Der geſtrige Faſchings Dienstag verlief
ſehr geräuſchvoll Masken ſah man wenig die Verkleidung ſcheint ausder Mode zu kommen der Karneval tsübermut äußert ſich hauptſächlich im

Werfen von farbigen Papierlinſen und in roher Anrempelung der Be
gegnenden namentlich der Frauen und Mädchen nachts kam es häufig zu
Raufereien wobei ein Schutzmann durch einen Dolchſtich verwundet
wurde

London 8 März Eine geheimnisvolle Entführung Der
I3 jährige Walter Everth ein Sohn des in Deutſchland unter dem
Namen Walter von der Elbe bekannten Schriftſtellers Walter Everth iſt
auf r 237 aus der elterlichen Wohnung in Streatham bei

Er fuhr am Sonnabend worgen auf ſeinem Zwei
einer ſchwarzgekleideten Dame angeſprochen mit

ion ging Seitdem wurde
am Sonnabend abend ein

Er kennt jedoch niemand
Fahrrad im Gepäckraum des

fs g m die von Petersburgitter wurden telegraphiſch befragt viſſen aber nichts von

Ohne irgend

r nung und empfahl ſichd

rad aus und wurde vo n
der er nach dem nahen Bahnhof Tutlſe HillStat

er nicht wieder geſehen Der Vater erhielt
Telegramm Walter gut aufgehoben Selina
dieſes Namens Die Polizei fand das
Tulſe Hill Bahnho
zurückkehrende Mi
dem Knaben

Beni Unif

Verw andte in M agdeburc
100

Jm Süden der nord
wiſchen den mit der Bewachung

8 März Wü ſten r ä uber
weſtalgeriſchen P ovin Dran kam es
des Baues der Eiſenbahnlinie Ben Zireg Beſchar betrauten Kavallerie Patrouillen und Wüſtenräube rn zu einem Zuſammeufſtoß
Die Wüſtenräuber die in die Flucht geſchlagen wurden hatten zwei das
Militär einen Toten

Newyork 8 MärzUnerfahrene Motorführer erurſachten eine Kolliſion in einem T unnel

Ueber die Zahl der Opfer des Unfalls lauten die Nachrichten verſchiedenEs heißt zunächſt daß vier Perſonen getöt et und 30 verletzt wurden
Der Frkf Ztg wird gekabelt Die Bahngeſellſchaft tut ihr Möglichſtes
den Unfall zu verſchleiern Die Blätter erklären größtenteils daß keiner
getötet aber 30 bis 60 verletzt worden ſind worunter manche tödlich

auf der Untergrundbahnv

Nach dem Journal Commerce wurden zwei Perſonen getötet und 20
verletzt

Geri Zeiierichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 8 März
Viſſentlich falſche Anſchuldigung und MeineidDer 58 Jahit a alte Handels mann Ferdinand Sachſe aus Beeſen

ſtand unter der Anklage im September 1904 den Bäckermeiſter D aus
Beeſen wider 35 ſſeres V ſſen der Begehung einer ſtrafbaren Handlung

beſchuldigt zu haben indem er in einer Anzeige behauptete D habe amSonntag den 4 Schten ber 1904 während der Kirchzeit Waren verkauft

Ferner wurde der Angeklagte beſchuldigt am 25 Oktober 1904 einenMeineid ger ſtet T haben Der Angeklagte von dem behauptet wird

daß er ein ſtreit und zankſüchtiger Menſch ſei der mit ſeinen Nachbarn
gern Händel ſucht lebte auch mit dem ihm gegenüber wohnenden Bäcker

meiſter D ſeit 7 Jahren in Unfrieden Am 25 Juli kam der ſeit langerZeit aufgeſpeicherte Groll zum Durchbruch die Nachbarn gerieten wegen

eines geringen Vorfalles in Streit S beleidigte D und mißhandelte ihn
mit einer Schippe Die Affäre hatte ein gerichtliches Nachſpiel und S
wurde am 12 September zu 45 Mk Geldſtrafe verurteilt Seinem

das Dienſtmädchen Kr das Grundſtück des D betreten und mit einem
kleinen Paketchen wieder verlaſſen

gefragt und
merkte ſich

daß D zwiſchen 10 und 101 Uhr nach ſeiner Uhr ſei es 10 ge
weſen Gurken
u nicht immer richtig waren

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Aerger hierüber ſoll der Angeklagte nun dadurch Luft gemacht haben daß
er am nächſten Tage früh zwiſchen 5 und 6 Uhr das Haus des D mit faulen
Eiern bombardierte S iſt hierbei nicht geſehen worden er beſtreitet auch die Tat
Der Angeklagte ſoll aber auf dieſe Weiſe ſeinen Groll häufig zum Aus
druck gebracht haben Dem Gendarmen B ſagte er ſolle einmal auf
D acht geben denn der verkaufe Flaſchenbier zum ſofortigen Genuß auf
der Stelle wozu er keine Erlaubnis hatte Die Beobachtungen des Be
amten waren aber ergebnislos Einen Bauarbeiter B ſuchte der An
eklagte eines Tages zu überreden zu D zu gehen eine Flaſche Bier zu
aufen und gleich im Laden zu trinken das andere wolle er ſchon machen
B folgte dieſen gerade nicht ſehr ehrenhaften Anweiſungen in der
Du jandlung wurden ſie gemein genannt aber nicht ſondern machte

Mitteilung daß der Angeklagte ihn reinlegen wolle Als S ſah daßg auf dieſe Weiſe D michts anhaben konnte legte er ſich ſelbſt auf die

Lauer und beobachtete das Geſchäft des D Am Sonntag den 4 Sep
tember vormittags als der Laden des D noch geſchloſſen war ſah S

Am andern Tage kam die K zu dem
um Butter zu holen Das Mädchen wurde von S aus
ſagte daß ſie eine Gurke für 6 Pfg gekauft habe Dies

S und erſtattete dem Gendarmen E 14 Tage ſpäter Anzeige

Angeklagten

Da die vielfachen Anzeigen des An
S ſich E genau nach der

verkauft habe

2 Firhung der 3 Klaſſe 212 Kgl Prenß ſokterie
Vom 7 s 8 Märy 1005 Nur die Gewinne über 144 Mk ſind den betreffenden

Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr
Nachdritck verboten
333 43 638 64 867 300 t 7

8 März 1905 vormittags
150 357 606 733 977 1100 17 99 247

300 2130 420 698 790 946 3010 239 97 430 86 500 51 648 889559 73 617 716 849 928 5123 96 290 489 c 6026 152 699 961 3331
207 43 806 901 8000 300 160 724 853 9046 425 731 65 72 871 948 74

10196 289 771 95 831 11042 87 204 19 29 389 405 83 744 837 54
913 300 12028 274 384 579 656 733 61 836 73 906 13148 361 471 918
l400 14159 300 209 413 558 500 694 736 8141 67 15039 221 649 16055
367 925 90 17062 2 154 222 85 348 491 400 856 18075 500 194 340
67 482 521 49 603 89 795 500 986 19050 211 34 400 500 751

20133 43 61 277 88 341 447 94 400 96 746 991 21015 41 141 310
516 20 971 22001 84 202 64 329 72 403 562 98 99 670 23131 300 371
21021 169 320 451 817 49 88 978 252 18 42 348 410 30 583 801 64 969300 84 26173 1400 581 88 644 80 794 300 27045 886 28052 300

426 63 877 84 918 29076 125 418 400 539 85 709
30114 59 401 615 734 69 31074 75 503 32067 187 217 82,372
69 703 839 53 74 987 33073 83 178 357 69 555 S401 33 70 556 607 9 704 35025 256 800 98 420 758 884 36100
458 85 844 37260 407 30 400 661 75 704 33 845 79 38079 137
594 961 83 39099 220 79 432 55 56 89 657 907 56 68
40434 66 557 854 858 41067 96 147 269 81 374 430 79 518 606 862

905 42086 765 48025 457 904 92 44085 146 478 618 o 7 81 45249
330 492 537 603 300 7 46036 45 589 832 51 1400 909 144 224 510638 748 53 817 48125 698 773 852 49084 170 273 335 t 1400 24
65 80 697 710 930

50454 300 573 300 872 911 92 51059 182 201 439 73 977 52074
194 300 326 410 549 642 901 53151 206 33 70 303 530 607 730 96 887
942 83 54191 99 698 761 83 55323 34 500 592 639 82 745 79 876 56077
413 862 57026 149 94 329 654 849 982 58398 571 78 622 77 738 68
79 821 59034 87 89 157 88 201 308 404 615 748 806 65

60136 586 780 300 806 61089 116 274 657 945 59 62034 191 267
77 429 676 63224 311 36 441 610 750 300 911 64002 323 456811 300 955 65088 987 656197 205 9 377 515 713 74 904 58 66 67073

213 300 84 475 300 647 805 13 54 975 68193 584 630 79 740 49 858
918 59 69116 69 300 67 503 300 977 92

76029 153 87 748 958 71068 520 653 300 964 72228 1400 321 300
539 611 35 859 73410 85 576 628 719 74178 544 75321 96 408 35
517 39 656 794 806 85 945 76167 229 43 74 548 72 635 58 909 770283 148 1000 259 570 703 9 849 917 39 18300 78045 138 309 766 79251
332 41 422 64 998 1300

80211 300 15 60 354 469 z 32 76 81483 556 537 98 400 32
296 585 98 823 76 83044 91 129 210 503 798 834 84047 43685076 167 201 509 738 819 532 690 876 87081 208 339 71 7412 4 de 606 20 70 18 80 887 95 5 89021 72 147 505 300 7
619 55 7 6690164 30 315 629 34 853 91481 794 810 939 92008 418 583 619
93126 462 940667 264 326 88 821 95061 179 230 34 401 2 13 602 20
921 96170 578 945 97041 221 94 349 572 744 899 912 98024 399 590
656 96 796 836 99053 286 350 427 548 77 771 930 48 91

100258 515 95 681 e 817 70 961 95 101015 305 441 693 834
102115 38 72 300 363 610 99 800 103127 50 60 75 571 827 94 104099

381 89 645 33 30 99 105077 122 96 222 65 463 300 88 89 946

t ä
o o

c
3

Zeit und erfuhr
Da D ſchon von 11 Uhr ab verkaufen durfte
nicht annehmen
Bäckermeiſter nicht anzeigte dies
D bekam inſolge eſſen ein Strafmandat über 2 Mk er führte
hieſigen Schöffengericht zur V

geſehen habe wie das
des D

D infolge der eid
ſtätigte

Die heutigen r ergeben wieder
10 ſondern um 111 Uhrneinten jedoch ſämtl iche
Angeklagten erfolgte

8 300 570 93 897 107145 77 1300 247 393 1608291 317
572 Toch 721 70 109051 196 325 475 692 750 868 963

11 9 500 259 446 70 98 6177 746 300 60 813 941 111186395 574 88 Wer 941 89 112023 126 42 201 53 360 720 991 8000 118065

2 Ziehnug der 3 laſſe 212 Sgl Preuß Fokterie
Vom 7 bis 8 März 1905 Nur die Gewinne über 344 Mk find den betreffenden

Nummern in Klammern beigefüht Ohne Gewähr
8 März 1905 nachmittags Nachdruck verboten
1623 511 698 400 703 934 21 259 536 730 3224 59 62 3531 93 4202 301 90 e W Se 463 623 749 341 6196

I 934 7055 482 611 8098 111 88 494 616 500 826 919 9091247

12 S

s

254 865

n h T h 145047 e o e12183 es 47a 24 s u d h s 23 477 1800 a oe 6 427 67 664 18121 370 87c 89 345 646 89 701 51 865 17125574 726 59 999 19389 468 834

20010 67 148 400 257 788 817 22 956 64 215614 710 75 894 22019676 715 427 914 24024 56 98 206 339 50 455 W e

u e l e e e e642 789 981 735 27007 161 460 1300 657 69 882 28879 408
522 52 644 280912 249 734 850 58

80193 246 369 587 300 841 31235 472 533 643 754 86 848 300 83
32203 500 318 63 635 69 801 40 959 88 33695 794 820 34033 82 86 226
411 86 539 658 821 35998 300 313 63 536 77 858 965 36280 307 647 88
98 742 957 37230 4090 311 27 554 694 740 920 38029 427 513 21 842
29105 48 90 1060 231 845

40008 1300 107 292 440 852 41018 1000 24 26 30 42 205 34 479 591
694 782 976 42220 79 397 557 680 724 842 93 43052 300 331 400 509

44010 209 309 15 418 76 300 583 628 876 925 45184
527 606 764 820 35 934 48030 149 1000 391 818 47522 608 43 52 948
48005 62 139 284 316 615 26 783 826 41 49135 304 690 787 839

59684 245 500 328 510 810 981 339 S 400 621 300
G2016 460 55 92 121 271 563 604 722 69 840 71 903 59 53348 431 4265 618 68 822 991 54691 127 296 575 762 o 870 s 80 265 360

64 706 46 63 901 56089 70 127 406 896 5704 157 67 636 862 950 58306
741 e e 377 216 51 400 331 33 56 413 76 300 646 902 38

64 300 447 300 63 610 61809 26 51 52 62004 59 300 105 300240 33 3600 87 742 914 75 63553 752 868 957 644150 243 309 56 407

ſ400 36 500 650 863 66 65078 103 94 315 566 638 913 23 66002 212
790 67015 300 98 99 223 660 786 914 95 68038 89 300 176 268 612
ken 816 23 69364 588 714 30 400 70 818

70126 289 500 3 300 53 838 949 1000 71078 237 43 324 66 432 62
71 678 961 500 72110 353 91 5 748 851 73035 355 401 85374069 113 672 792 929 75093 132 40 84 222 300 62 410 70 400 516 654
942 76152 295 335 4153 537 816 95 957 77033 114 29 39 42 261 457 516
646 719 47 48 87 869 78023 177 346 52 l400 54 441 99 697 772 79021
124 85 504 652 970

80049 200 333 62 81111 203 z 66 681 778 337 e 236 87 347
414 612 916 83031 319 300 72 401 300 82 400 587 646 74 908 44 82
84347 503 300 76 85745 83 88050 300 465 599 618 755 938 93 87138
343 550 76 300 960 88017 169 400 268 562 680 400 89396 618 758

90033 62 280 506 95 605 14 87 732 849 984 91432 71 300 619 852
95 92963 129 308 70 526 630 837 93167 233 49 578 96 300 94030 86
128 331 462 70 511 652 725 922 48 78 95153 543 86 938 986065 95 196
264 569 646 48 56 999 97127 33 445 1300 561 86 645 98335 411 548
57 640 715 99070 92 121 202 404 13 592 746 68 988

100044 167 282 324 698 728 30 892 928 101053 216 471 822 952 84
102255 342 72 903 103118 28 234 71 910 104120 96 265
348 74 666 725 94 842 341 57 1605209 14 310 25 e 5881 106771 90 400 852 903 167279 361 1300 667 86 97 782 839 50
108358 510 682 838 1093290 755

Nr 59
U 12 Uhr die Gurke geholt hatt

wollte E die Anze
und wollte wenn E

es ſei 101 Uhr geweſen
aber

Die Sache kam am 25 Oktober vor
erhandlung in welcher S beſchwor d

Dienſtmädchen K um 10 Uhr aus dem Ge
ſei und ihm am anderen Tage auf ſeine Frage

10 März
daß das Mädchen

drängte aber
h berelbſt beſorgen

der Angeklagte

richterliche Entſcheidung herbei

gekommen

ſie bei D gemacht geſagt habe daß ſie eine Gurke geholt habe
Fall wurde vertagt weil die K vernommen werden ſollte und von
Angeklagten D behauptet wurde der es nicht 10 ſondern 111
geweſen ſei Jm zweiten Termine wurde S uneidlich vernommen

tung des D
gegen S er

rkauf nich

hworenen
Freiſprechun

lichen Ausſage der die die Behaup
freigeſprochen Jetzt wurde das Verfſahren

daß der Ve
ſtattgefunden hat Die Geſc

Schuldfragen worauf die

entgegen 7 h w ebayer Hofl empf Konfirmati
W witeiimne Scene in Gold Sil h r

Steinweg 22 Sp V l u Silberwaren entzü
114016 38 855 278 800 683 701223 317 e83 so

489 537 607 61
1400 706 63 891
711 26 71

t16131 308 629 937 93 117061 80
118195 221 93 415 844 914

120218 38 593 743 890 121466 67 894 960 84 122116 30439 692 813 29 123048 186 534 763 835 27 124 378 753
965 125151 247 521 743 126151 363 627 e Tee

128010 46 192 h 68 610 82 912

131091 332 439 534 720 30
85 970 1344

813 61 80 950 91
796 885 91130364 481 527 866 907 1
132014 470 784 897 133107 83 393 486 557 732
500 135122 333 625 98 740 400 870 136012 191 475 858
397 404 91 870 902 658 138268 394 441 802 139027 14
862 69 962

L140158 339 57 570 86 815 141027 43 89 953 142030 77 19

113271 307 700 77,6781400 575 647 723 14620 e 68 1470 295 567 602 25 777 9
163 507 820 21 56 140142 315 21 61 s 807 99 954

150020 195 214 80 629 773 821 914 151146 270 384 4057 500 89 152022 172 249 402 825 904 17 153102 215 o
956 75 154091 245 60 346 430 92 773 155175 357 441
90 500 156052 200 15 377 806 921 79 157044 215 74158068 92 114 213 65 74 497 523 649 746 78 95 159034 111 8
812 53 74 908 400

160069 74 99 126 358 645 161485 666 300 96 834 300 16
66 152 370 413 41 66 163156 560 600 947 54 164007 69 118
625 75 77 93 997 165263 429 92 95 529 33 42 699 800 994 1300 453 828 167003 193 98 212 168308 445 866 98 959 169
44 437 848 913 300 36 89 97

170035 399 515 741 81 90 865
170 318 41 86 405 532 819 946 99
174173 320 574 602 17502
71 94 545 61i 709 884 177256 412 782 865
873 179149 209 452 609 48 761 876 962

180237 68 356 691 865 181113 37 227 360 471 577 730 51 18

171158 89 400 489 800 172
173425 555 89 729 300

178232 342 465

205 7 33 374 405 S 700 300 93 183017 300 133 353 589 913 184017 104 500 53 517 752 185031 90 139 238 48 3
408 633 844 186400 26 553 664 98 976 81 187 31 54 2
26 681 744 46 886 990 188265 446 713 70 833 75 935 890
400 349

199048 1a00 126 211 480 659 760 80 e 191129 49 524 7
r 87 406 6 760 1300198 z 460 513 87

23 45 197422 51 7
199154 553 639 960 79

2091161 89 400 801

98 192093 114 523 658387 503 90 00 643 872 916
197 279 90 372 530 603 29 747
1 3 50 198552 400 71 818 85 965

200071 408 589 e 13 17 51 892 908
2 202123 448 682 887 963 2030 7 157 212 302040906 z 305 29 413 41 558 672 742 978 85 75 78 2

506 50 635 60 721 890 206095 131 48 267 425 596 82
936 2072070 157 255 86 306 565 300 84 300 734 300 5 9
93 249 90 418 22 30 651 784 960 97 209086 134 341 95 98 51

210050 90 229 48 517 635 800 952 x 211314 586 607
212110 230 736 831 983 213004 8 147 217 77 553 214152 7400 84 215071 184 400 395 300 434 519 42 16 218521 731
86 800 62 217308 56 585 795 218058 138 59 371 514 30 2194
95 794

220070 796 894 221051 139 516 69 647 908 222059 502
821 38 63 768 223039 92 158 216 42 574 607 35 741 1300 938

Serichtigung Jn der Rachmittagsliſte vom 7 März lies 5967 ſtatt142560 ſtatt 142590 151141 ſtatt 151151 und 214437 534 Katt 214434 5

110241 400 45 430 667 854 111039 104 71 72 341 764 94
112429 623
652 887 938 95 F15109746 913 118727 40 dal

1200908 373 412 84 548 78 87
122368 300 75 504 6 93 7
71 886 124037 55 650226 577 47 127316 75
792 820 930 5000 42 46 1300 90

130029 40 294 559 72 641 769 131187 727 862 984 86297 485 517 633 73 390 76 821 921 71 133116 344 53 72 t
49 887 985 134137 300 75 379 641 825 13535 80 4 1
136068 212 438 519 611 17 469 50039 99 330 72 652 943 54 138048 91 386

1941

S

s 6 62 705
11900f 191 327 528 11000 59 72 752

5290 800 985 121452 70 521
23073 300 2908 13 57 348 459 5

59 780 83 910 125174 80 590 701
1300 420 639 723 43 28675 164 247

29365 449 70 599 746 58 6

438 72 522 801 59 13

140062 191 300 257 68 301 407 614 78 795 141002 284 443
22 25 142065 235 422 516 27 71 604 749 890 932 54
400 822 144127 220 334 50 437 561 x 1300 652 819 924 28
554 67 609 146024 29 83 385 89 1300 424 f300 88 826 92 300147024 400 93 218 96 5606 778 958 60 98 re 2 308 57 458 5
871 79 1489083 176 210 63 309 445 660 737 881 92 968

150026 437 47 775 90 151379 452 520 52 59 500
363 490 510 95 400 609 153013 48 1300 243 58 447 11518 155389 420 777 817 502 300 15 68 15808 128 4
440 75 635 306 767 823 157086 27 29 213 400 325 583 6 8
953 158031 276 98 360 472 521 91 784 139138 51 98 4 7
755 861 974

160012 24 104 308 81 95 481 510 618 65 74 181226 351 88 40
819 49 955 83 300 162231 70 340 416 30 500 649 831 98 94 i
410 561 164197 513 634 779 165037 60 101 u 106115 33 25
709 300 32 85 890 813 50 167136 67 584 758 3000 966 16834
80 696 500 851 300 169448 507 617

170301 17 400 538 684 784 875 99
877 550 38 64 172070 196 5001 874
300 696 984 93 174192 452 175160 300 341 99 520 601
176002 133 96 487 680 91 858 65 86 912 177923 124 936 79c 178001 310 472 712 27 31 825 60000 74 179148 360 55

180382 83 400 992 300 98 181075 661 778 823 W 376
752 940 183226 92 320 73 570 971 184384 662 74 848 67 18589 433 518 1300 852 941 186225 300 372 187374 1885 7
979 83 300 189126 261 310 431 513

190034 328 623 44 878 919 191038 558 eot 86 736 888 96
s h 193035 188 322 52 300 472 549 937 300665 731 45 998 195259 336 420 536 601 46 708 5 992 190448 778
500 22 197266 1300 450 57 520 24 198194 95 234 314 419 26 52
632 757 839 908 199063 213 352 61 453 629 32 75 803

200107 29 75 300 212 48 346 405 22 20 673 400 201085 264630 917 95 202019 63 266 774 880 38 907 203085 89 35009 r
622 786 204069 102 595 793 98 390 810 35 205002 11 188 202 486 578
627 788 818 957 206010 91 204 43 99 303 15 524 653 207001 780 531
81 83 208152 239 73 372 412 42 759 209008 372 595 680

210420 400 52 91 743 300 319 23 300 991 1 60 90 187 288 85
959 212014 276 634 400 901 218835 214150 351 53 s 581 e 3

l 75 h 478 218073 S861 217131 377 86 745 99 218205 628 840 47 219081 225 486

220197 313 62 78 433 300 637 712 875 78 984 221009 648
222193 2783 581 82 616 75 712 88 814 300 86 922 e23239 47 807
7is 93 905 41 97

171478 536 39 91 617 78
173182 97 210 18 30

182091u

h III LLCCALCO

govie Kleidung für funge Herren ihd Damen
Weiss waren und Wäsche für Damen erren und KinderKinderwagen

u Bettstellen

Gesclia ver W iel

für jedes Alter

nnd r beehren sich anzuzeigen
O Leipzigerstr O Pernsprecher 647

Weiss waren Handlung
Spezialitüät

Den Eingang sämtlicher Keuneiten kür Frühjahr und Sommer in

und Mädchen Klei 4

g

t Einrichtungen
für Kinderzimmer

I J
e

Kaufhaus für Kinder Bedarfsartikel

143017

130 400 254 458 705 53 79 170

l re an 7 140 ſo e W e116171 20 382 84 527 11 e
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300 666 840 914 28 o e
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Nr 59 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Sanſfreig 10 März Seite 11
St ein El e Das prge n u freun dlict den Arn um ne und ſührte ſie Er ſag ſie vol ſchmerzl ichen Borwur s an

zu einem bequemen Lehnſtuhl Setzen Sie ſich doch Frau Hellmuth die Jch bin Dir ja nicht böſe Mutter

Rom ourths Mahler e re g der See doppelt müde Aber Liebe ging mir W arſt Du früher ſo ganzRachdruck verboten M J wöh t Mich ter V ger ind Ach Ernſt Fräulein Anna anoere zu 2
7 Fortſetzung n r n mee 7 Teund ſt einzig gut mit mir Es w ſſer werden Mutter laß mir nur Zeit nunIhr tzſchla ſtockte Voll Angſt ſich zu verraten ſah ſie ihm kalt Se vgen ver Wun ich Darut ſt c S e e auf um v n e n Schmerz Willſt

d iſend Geſich te n t rbem r gen an mir Loblieder zu ſingen Damit ſchlagen Sie mich Du mir nun ſagen wie Du mit A tarieun d ins ht u jte mit herbem eiſigem Tonfall in die Flucht Jch laſſe Sie mit Jhrem Sohn allein Sie werden mit Erlaß mir jetzt die Einzelhei will meine FrauJch habe Sie für ritterlich gehalten und hoffe mich nicht zu täuſchen einander zu reden haben Jch gehe inzwiſchen noch ein wenig an den werden Sie iſt ein großherziges Geſchö und wir l r r u

Uebrigens werden wir uns nicht läſtig fallen in keiner Weiſe Sie können Strand hinunter Vielleicht treffen wir uns nachher ich möchte mit danken
beſtimn n wo und wie n leben wollen ich werde mich in allen Jhnen gehen und Willy Reinert begrüßen Er iſt doch mit Jhnen ge Das w E

A eite fug hren iſt dieſe Epiſode über kommen Wenn e echt t ich ick ſolltewunden Si mich ind wir nun einig Ja Er iſt voll Glück über die Güte Jhres Vaters der damit die Dir ührigens Grüße beſ
Er ſah ſie re t ichem Ausdruck ſeine Hand Erfüllung ſeines Herzenswunſches ermöglicht Erwidere ſie T ſind alle ſo g t

mer wenn Sie wollen fürs ganze Leben Dieſer Herzenswunſch trägt gewiß den Namen Hilly Er ſtrich ihr ſanft i au Scheitehen t lugen wie prüfend ob eines Sie wiſſen Leb wohl für heute V gen 1 wi 1 derz anderen wert ſie t einem leichten flug von Willy iſt mein Jugendfreund und hat mir von klein auf alles ge Dann ging er S b kel im Zimmer
helmere beichtet was ſonſt niemand wiſſen ſollte Doch nun entſchuldigen wurde und regte ſich ihre irrten raſtlos umorlänfig ar re über dieſe Zeit will ich Sie lieber Sie mich hren Sohnicht b Sie ging mit freundlichem Gruß hinaus Ernſt ſah ihr nach bis ſieber Sie geb t a auf Gna d Ungna Wenn ich verſchwunden war und ſtarte dann noch lange die geſchlof t Ernſt ſah ſchon vo inke C an der

ht mehr freig wollte oder könnte Ernſt Laudungstrepve ſtehe umr e au ter Scheid beſtehen Er fuhr auf aus ſeinem Sinnen ihren Körpe eſchlunget Sie ſahDu wünſcheſt Mutter mit den aft gert Wang te nahm Kra ſamn um die Faſſung nicht zu verlieren Haſt Du mit ihr geſprochen Sie kon ſchon rief ſidenken n zu hoch von einander als daß wir je einen Wie meinſt Du das Ja me Nutter erſchien müd abgeſpa a3 Je uszuüben vermöchten Frag doch nicht ſo Du weißt doch daß mich jetzt ein einziger Ge Sie in zart und ſchwach Es wäre gr e einen ganzen
Er ver ſtumi danke quält das Teſtament Sommer r an der See bliebe 2 e ite ichMarie k dem ne Wenn Frau lmuth zurück Sei ganz ruhig Es wird alles nach Deinem Wunſche geregelt ſie hi

fo komm werden Sie ſuah en zurückkommen Sie ſchrie auf und ſtürzte zu ihm hin Ach es jehr Eg J nitSchön d hte neinen Auftrag aus Sie wird Deine Frau meiner Trauer um den ge rer getreten und ſah auf das Meer Ja Mutter Putter bier bt habe ich S urt Man ſieht Rügen ganz deutlich Da ſank die jämmerliche kleine Geſtalt in ſich zuſammen und ſchluchzte d G ichelt

n herzbrechend Der junge Mann hob ſie auf und führte ſie zu m r ſch Sie hab etrat neben Stuhl zurück  Siees See wird unruhig Faſſe Dich doch Mut Weißt Du denn ob mir dies Geld Glück en

d ſck bringt r ininige gen und auch dann Alles Leid tr ſick enn man reich iſt Jch habe doch Vater
kommen Doch da iſt Jhre erfahren wie einen die Armut zu Boden drückt und ſchlecht macht en e er kam r

das iſt das Schlimmſt Reichtum iſt Sonnen Hein Armut kalter d gebraucht
knete Frauengeſta n feuchter Nebel Sonn hein iſt man froh und gut aber wenn der t reicht gen düſtere Nebel einen umfängt dann friert die Seele und böſe Gedanke m wü ler

ch an r die Hand ſchleichen ins Herz Wären wir reich geweſen dann ſtünde ich heute nich en

ir ſo gedehmütigt vor meinem eigenen Kinde z eranke Du hätteſt mehr Geduld haben llen Mutter Gehnngert habe orwi

c an wir doch nie ErNein das nicht Es war ja auch nicht für mich Err 2 Si ehe d eninde wo wollte ich reich und glücklich ſſen Warau ſeufzte beklomm varf Anna Marie einen flehenden Jch weiß
Und haſt doch kein einziges gutes Wort für mich

m neEisſchrank faſt neuer W aſchkeſſel u 2 ä ſie ſt e irrt n n in p 3 Pfar igzu verk Bölbergaſſe 1 p er asmo or Fig w zu k Harz 50 44143 4 G VI U
Eleg Jackett in Fabrik hr gut erhalten es Fafrrad ehe Ding u ver n25 M u höh z v Ste T etrieb b z zu verkaufen Näheres 4 anrrat y kaufen Leitergaſſe 1 1

u mit herrliche n i
bedeutend unter Preis

ittH hädors o ter A
ad feit Einrichtungen Chamotte

ſtei Gr Märkerſtr 23
eGrunast ück

ra 700 qm groß m ſolid gebautem mittl
Wohnh vorzügl paſſ zu einem Bau oder
ähnlichen Geſchäft zu verkaufen Offerten

N 783 a d Exped d Bl erbeten

inweg 30
Sofa u Heckbauer r zu verk

Ludwig Wuchererſtr 70 IV
idin Jahre alt zu verkaufen

Liebenauerſtr 162

Ein Kinderwagen noch gut erh billig
zu verkaufen Jägerplatz 33 pt

P Rotes Sofa zu verkaufen
Polſterwerkſtatt Anhalterſtr 15

J ſchott Schäferhund gar echt b z vBeſicht vormittags Fleiſcherſtr 20 III

Zwei neue eichene Bettſt mit Matr bill
zu verk H Milzark Gr Ulrichſtr 56

Faſt neues Damenrad für 60 M zu pkH Fleischer Brehna

Schönes Eckhaus mit flottem Reftaur
und Laden im öſtlichen Stadtteile
nahe Bahn belegen ſoll bei zirka

8000 Mk Anz für 78 000 Mk ver
kauft werden Ueberſchuß 1900 Mk
jährlich Näh erteilt Rob Leuscher

Sryanderſtr I8 eKleines Wohnhaus nahe Mitte GrUlrichf ſtr belegeu paſſend für klein
Handw zu verk Preis 19000 Mk
Anz zirka 3000 Mk Nüheres
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Seite 12 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 10 März Nr d9Kaisersäle
Dienstag den 14 März abends 71 Uhr

Fhilharmonisches Konzert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

Soliat a Professor Leopold v Auer aus St Petersburg Violine
1 Dvorak Symphonie Aus der neuen Welt moll 2 BrahmsViolinkonzert 3 Solostücke für Violine 4 Goldmark Konrert

Ouverture Im Frühling
Karten zu 3,10 2,10 1,55 und 1,05 in der Hofmusikalien

handlung von Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernspr 2335

nachmittags s UVhr
Musik Aufführung

in der

Provinzinal Bliündenanstalt

n den 12 märz

Gesanga C Freundt Uns ist gebor n P Tsehaikowsky Legende
F Richter Motette G Schreck Seht welche Liebe J Rheinberger Wie ist
der Abend J Brahms In stiller Nacht R Franz Die linden Lüfte B Donati
Wenn wir hinausziehn G Gastoldi An hellen Tagen Volkslieder Es ist so
ſtill geworden An der Saale hellem Strande

Orgel a M Reger Introduktion aus Monologes op 63
Chromatische Phantasie moll

Klavier a W A Mozart Phantasie moll
Viotine r C Goldmark Air aus dem Violinkonzert op 28
Trior W A Mozart Menuett dur

Konzerttlügel Blüthner aus der Firma B Döll Halle a
Einlasskarten a 1,50 Mk und 1 Mk sind in der Hofmusikalienhandlungdes Herrn H Hothan Gr Steinstr 14 und an der Kasse zu haben

Sonnabend den II März abends 7 Uhr
im Saale der Berggeselischafts Paradeplatz

Sonatem Abemck
von

Télémaque Lambrino auvien
Profeſſor Julius Klengel Giolerce

Programm Sonaten von J Brahms op 38 moll L v Beet
hoven op 69 dur und Rubinstein op 39 dur

Konzertilügel Blüthner aus dem Magazin von B Pöll Kartena Mk 10 10 und 05 in der Hofunsikalienhandinng von
Heinrich i othan Gr 14

L Thiele

J h caſe Joiang
Neue Sendung des beliebtenMünchener Bürger Bockbiers

ingetroffenger Tügllch große W
wer farnevaliſtiſche Narren Konzerte

Gaudi in allen Ecrken
ausgeführt von der

Schnacklfranz Original Bauern Kapelle
und dem Wiener Salon Enſemble

Anfang 7 abends

Cafe Frangais
De Ab l März TAuf allgemeinen Wunſch wieder engagiert Herr WPuwetſer und Komponiſt

Adolf Grumow
mit dem Metronolensembie aus Berlin

7 Entree frei 12Alt Halle Harz 51
Heute Donnerstag VreislKConzert

Biere alast
Grosse Steinstrasse

Arfidele humoristische Ronzerte
der

Mecklenburger Bauern Kapelle
Dir F Wiegmann

Anfang 7 Uhr Aufang 7 UhrKurzhals Kaffeegarten böllberg

e
Freitag den 10 März

Grosses SchlachtefestEs ladet freundlichſt ein E efest v

Robert Erbe
Dorotheenſtraße 13

Telephon 1813

Jeden Freitag

Z Schlachtefest
V Von früh an Feinſte Fleiſch

ofgen Preitag abend
ff frische hausschlachtene

Wurst
Gust Friedrich Bärgasse

S Gerbstäcit
Landwehrſtraße 12

Ecke Lindenſtr

Schilnchtefest
Wiorgen Freitag
Schlachtefest

S Otto Schulz früh Saalfeläd
Steinweg 18

und Wurſtwaren

e 75 Freitag WSchlachtefeſt
Friedrich Bornemanni Wuchererſtr 25

Morgen Freitag
SuhlachtefeſtW Früh Uhr J

A Grome Leohethſreye 8

Stadttheater in Halle a S
Direktion M Richards

Freitag den 10 März 1905
170 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel

Beamtenkarten giltig

Anfang 71l Uhr Ende 101 Uhr
Schülerkarten an der Abendkaſſe

mm Vaust
I Teil I Abend

Tragödie in 3 Akten von J W v Goethe
Jn Szene geſetzt v Oberregiſſeur C Scholling

Muſik von Lindpaintner
Dirigent Kapellmeiſter Eugen Gottlieb
Vorspiel auf dem Theater

Theaterdirektor R Nonnenbruch
Dichter M KaufmannLuſtige Perſon C Stahlberg

Prolog im Himmel
Der Herr
Mephiſtopheles Walther Sieg
Raphael H SchrammMichael die 3 Erzengel P Ravenau

Gabriel F WagnerPerſonen der Tragödie

Fauſt Heinrich GötzMephiſtopheles Walther Sieg
Wagner Fauſt s Famulus R Nonnenbruch
Ein Schüler M Kaufmann
d Alb Aumannrander Theo Ravenl Studenten e Scholling
Altmeier E LandererErſter Emil LübbenZweiter Bürger Ferd Amberg
Oritter Fritz PflügerErſtes Marg AdolphiZweites J Bürgermädchen H Schrant

Erſte Adele TechenZWie Dienſtmagd Agnes a
Erſter Rich HonrothZweiter Alois NaßDritter Handwerksburſche Robert H u

Vierter Friedr DernSchäfer Rob Böttcher
Ein Bettler Alb AumannEine Alte MarthaLübben
Der Erdgeiſt Joh Heinz
Eine Here Carl StahlbergMeerkater Lieſe Thurm
Meerkatze V ThurmErſcheinungen Bürger und Bürgerinnen

Soldaten Volk
Nach dem 1 Akt der Tragödie längere Pauſe

Sonnabend Faust I Teil II Abend

Neues Iheater
Direktion E M Manthner
Freitag den 10 März Anfang 85

Traumufus,
Sonnabend Kilometerfresser

Stadt Theater Leiprig
Freitag den 10 März 1905

Uenes Theater
Carmen u

Altes Theater
Jalhrmarkt in Pulsnitz

cereinigto
leipziger Schauspielhäuser

Freitag den 10 März 1905
Leipiger Schauſpielhaus

Jugend
Theater am m Thomasring

Central Theater
Seine Kammerjungfker

Walhalla Theater

Jnhaber Otto Herrmann
Der Meister aller Vortrags

Künstler
Mareel Salzer

u a als
böhmischer Fremdenführe

Reifenkönig
Lilly Verdier

Souhbrette
und weitere

konkurrenzloſe
Aitraktionen

r Dienstag den 14 d MtSalzer Elite ben
ohne Tabakrauch

r Sonntag den 12 d Mts
vormittags 11 Ahr

Künstler Matinee
bei freiem Entree

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Lagerräume zu vermieten

Die im 1 und 2 Obergeſchoß des Vorderhauſes des Grundſtücks Blücherſtr 7
belegenen Bodenräume ſollen für ſofort oder ſpäter zu Lagerzwecken vermietet werden
Nähere Auskunft wird im Bureau für das ſtädtiſche Grundeigentum Rathausſtr 1
Zimmer 73 erteilt

Halle a den 4 März 1905 Der Magilrat Staude
Bekanntmachung

Die Bewilligung der Stenerfreiheit für Wachthunde und zum Gewerbe
betriebe unentbehrliche Hunde gilt nur für die im Freiſchein angegebene Zeit bis
31 März ds Js Wird die Steuerfreiheit weiter beanſprucht ſo iſt vor Ablauf
dieſer Zeit ein neuer Antrag zu ſtellen widrigenfalls die Steuer für das laufende Steuer
halbjahr ſelbſt dann zu zahlen iſt wenn der Anſpruch auf Steuerfreiheit an und für ſich
begründet ſein ſollte

Steuerbefreiungsanträge der vorbezeichneten Art für das Steuerjahr 1905 ſind
daher vor dem 1 April ds Js bei uns ſchriftlich anzubringen

Halle a den 4 März 1905 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

wecks Herſtellung eines Straßenkanales wird die Bölbergaſſe vom Grundſtück
Nr 5 bis zur Gr Ulrichſtraße vom 10 bis 13 d Mts für den Fahr und Reitverkehr
geſperrt

Halle a den 8 März 1905 Die PolizeiVerwaltung
iAusſchreibung

Die Lieferung des Bedarfs an Braunkohlen für unſer Pumpwerk I und I
Beeſen und HalleTrotha ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis 21 d Mto mittago 12 Ahr
verſiegelt und mit entſprechender Aufſchrift verſehen auf unſerm Bureau Unterplan 12
einzureichen r die Bedinqungen eingeſehen werden können

Halle a den 6 März 1905die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Staubkoks Verkauf
Jm Betriebsjahre 1905/06 haben wir 50 bis 60 Doppelwagen Staubkokz

zu verkaufen
Angebote ſind bis zum 20 ds Mts an die unterzeichnete Verwaltung ein

zureichen woſelbſt die Bedingungen eingeſehen werden können
Halle a den 7 März 1905Die Verwaltung der ſtädtiſchen Gas und Waſſerwerke

Bekanntmachung
Der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen r an der Deſſauer

ſtraße in Halle Saale liegt bei dem Kaiſerlichen Poſtamt 1 in Halle Saale aus
Halle Saale 6 März 1905

Kaiſerliche Ober Poſtdirektion

Abbruchs Verkauf
Die auf dem Grundſtücke Mühlrain 9 befindlichen Baulichkeiten ſollen auf Ab

bruch verkauft werden Schriftliche Angebote ſind bis Mittwoch den 15 März vor
mittags 10 Ahr an die uuterzeichnete Amtsſtelle einzureichen woſelbſt die Abbruchs
bedingungen in der Zeit von 9 Uhr zur Einſicht ausliegen

Königl Kreisbauinespektion II Halle a S
Ludwig Wuchererſtraße 40 II

Kindergärtnerinnen Seminar
Halle a Harz 13 Gegr 1878

Ansbildungszeit Kl II Jahr Kl I 1 Jahr
S mpfehlung der Abgebenden in ſtets reichlich vorhandene Stellen Proſp koſtenlos

Fanoram Gr Ulrichſtr 6 I

ws Garten
Leipzigerſtr 88 L

Freitag den 10 März

Wien mitSemmering
Noew Vork

VIII Elite Konzert Restaur z Funkenburg

Willy Woll Orehesters
Freiimfelderſtraße 38

Heute Donnerstag abends von 7 Uhr an

Kein erhöhtes Entree
Anfang 4 Uhr Ende 8 Uhr

Großer Grützwurſt Schmaus

Bauer s Ausschanc

wozu alle Niederlauſitzer freundlichſt einlade

Magdeburgerſtr 49

Hochachtungsvoll

Hente Familien Abend

Bernh Fahlisoh aus Cottbus

Ergebenſt ladet ein max Busoh

Einzugsſchmaus und

Apollo Iheater

Bockbierfest

Direktion Gustav Poller

Heute Tonnerstag den 9 d Mts

Fortſetzung der

Großer Emzugsſchmaus

Radrennen

und Sonnabend den 11 d

auf dem klome train Apparat

Holfeld

Bocekbierfeſt
wozu wir unſere Nachbarn Freunde und

Theaters von

Bekannte freundlichſt einladen

Andreas Forreyer u Fran

Fl 2000unter Weteiligung der

Triftſtr 7 früher an der Schwemme 2
Viktor Scheffelſtr 8 Ecke Bismarckſtr

gefeiertſten
Fahrer

e achteren
Otto HoppeDe Worgen Freitag 7

S Schla dtefeſt
r europ as Morgen FreitagchlachtefeChaddä us ob D z r htefeſt

Der hWiſiy Arend
Deutſchlands beſter Flieger Woryen Freitag

A Hansen
Meiſter Herrenja re von Dänemark

u Morgen Freitag W
e

Hartwi
Albert Schmidtſtraße 10

An Freitag

Außerdem

Loisachthaler
Das beſte oberbayriſche Geſang

und Tanz Enſemble
und die

übrigen Spezialitäten

De

R em Burokhardt
Breiteſtraße 32

e
64

e

en mm
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